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STEINBACHER
INFORMATION

Jahresanfangsübung der 
Jugendfeuerwehr Steinbach

Am 06. April nahm die Jugendfeuerwehr Steinbach 
mit einer Löschgruppe an einer gemeinsamen Jahres-
anfangsübung mit den Jugendfeuerwehren der Stadt 
Oberursel teil. Die Jugendfeuerwehr Stierstadt hatte 
die Übung vorbereitet. Am Nachmittag kam es zu 
einer Rauchentwicklung in der Integrierten Gesamt-
schule Stierstadt. Zudem wurden noch mehrere Per-
sonen in der Schule vermisst. Nacheinander trafen 
die Jugendfeuerwehren aus Stierstadt, Weißkirchen 
und unsere Steinbacher Nachwuchsbrandschützer 
am Objekt ein. Hauptaufgabe war die Rettung der 
Vermissten, welche zum Teil von der Mini-Feuer-
wehr Stierstadt gespielt wurden, aus dem mit einer 
Nebelmaschine verqualmten Gebäude. Die Jugend-
feuerwehren aus Oberursel Mitte, Bommersheim und 
Oberstedten stellten die Wasserversorgung her und 
bauten außerhalb des Gebäudes einen Löschangriff 

21 Rohren bekämpft. Die 78 Jugendlichen zeigten 
eine professionelle Übung mit viel Engagement. Dar-
unter 8 Jugendliche aus Steinbach. Im Anschluss an 
die Übung gab es im Stierstädter Gerätehaus noch 
eine Nachbesprechung und leckeres Chili zur Stär-
kung. Ein Dank an die IGS für die Bereitstellung des 
Übungsobjektes, den Ausrichtern aus Stierstadt und 
natürlich den Jugendfeuerwehren aus Oberursel für 
die Einladung. Die Steinbacher Jugendfeuerwehr be-
steht zur Zeit aus 27 Jungen und Mädchen im Alter 
zwischen 10 und 17 Jahren. Geübt wird in 2 Gruppen, 

welche sich einmal in der Woche zum Üben treffen. 
Zudem werden viele außerordentliche Aktivitäten 
und ein jährliches Zeltlager durchgeführt. Du bist 
zwischen 10 und 17 Jahren und hast Lust bekommen 

dich der Jugendfeuerwehr anzuschließen oder mal 
Probe zu schnuppern? Dann informiere dich einfach 
auf www.ffw-steinbach-ts.de oder auf Facebook Ju-
gendfeuerwehr Steinbach/Ts. und schau einmal vor-
bei. Du bist herzlich willkommen.

Erscheinungstag Redaktionsschluss
Januar Samstag, 12. Januar Freitag, 03. Januar

Samstag, 26. Januar Donnerstag, 17. Januar
Februar Samstag, 09. Februar Donnerstag, 31. Januar

Samstag, 23. Februar Donnerstag, 14. Februar
März Samstag, 09. März Donnerstag, 28. Februar

Samstag, 23. März Donnerstag, 14. März
April Samstag, 06. April Donnerstag, 28. März

Samstag, 27. April Donnerstag, 18. April
Mai Samstag, 11. Mai Donnerstag, 02. Mai

Samstag, 25. Mai Donnerstag, 16. Mai
Juni Samstag, 08. Juni Donnerstag, 30. Mai

Samstag, 22. Juni Donnerstag, 13. Juni Stadtfest
Juli Samstag, 06. Juli Donnerstag, 27. Juni

Samstag, 20. Juli Donnerstag, 11. Juli
August Samstag, 03. August Donnerstag, 25. Juli

Samstag, 17. August Donnerstag, 08. August
Samstag, 31. August Donnerstag, 22. August

September Samstag, 14. September Donnerstag, 05. September
Samstag, 28. September Donnerstag, 19. September

Oktober Samstag, 12. Oktober Donnerstag, 03. Oktober
Samstag, 26. Oktober Donnerstag, 17. Oktober

November Samstag, 09. November Donnerstag, 31. Oktober
Samstag, 23. November Donnerstag, 14. November

Dezember Samstag, 07. Dezember Donnerstag, 28. November
Samstag, 21. Dezember Donnerstag, 12. Dezember Weihnachten

Bitte beachten:
aktualisierter Erscheinungskalender 2019

Geschichtsverein Steinbach:

Bürgerschoppen und Museum – beides ist einen Besuch wert!
 

-
gerschoppen auf dem Freien Platz in Steinbach statt. 
Hier treffen Sie „halb Steinbach“, Ihre Freunde und 
Bekannten oder Menschen, die Sie dann neu ken-
nenlernen können. Sie verbringen einen schönen 
frühen Nachmittag mit all diesen Menschen.
Und danach?
Wie wäre es noch mit einem abschließenden Ab-
stecher in das Steinbacher Heimatmuseum? Das 
Museumsteam erwartet Sie dort mit der tollen Aus-

stellung „Die Brummermann-Siedlung - Im Wandel 
der Zeiten“.
Und wir erwarten Sie mit unserer kleinen Kaffee & 
Kuchen-Tafel, die das Museumsteam und Freun-
de, wie immer, kostenfrei zur Verfügung stellen. 
Warum also nicht mal einen Blick in Steinbachs 
Geschichte wagen? Diese ist so vielfältig und 
spannend, dass Sie einen wunderbaren Abschluss 
Ihres Besuches auf dem Bürgerschoppen erleben 
werden. 

Wann sind wir für Sie da? 
Am Mittwoch, dem 1. Mai 2019, von 14:00 – 16:00 Uhr 
(mit ausklingendem Kaffee & Kuchen).
Im Mai und Juni wird es keine weiteren regulären 
Öffnungstage des Museums geben, also nutzen Sie 
noch einmal die Gelegenheit unsere Ausstellung zu 
besuchen. Das Museumsteam freut sich auf Sie und 
Ihre Familie und Freunde.
Geschichtsverein Steinbach, Kai Hilbig, info@ge-
schichtsverein-steinbach.de
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Jörg Eckert
Ihr Kundenberater vor Ort

Mobil: 0173 2609958
Tel.: 06196 46296

E-Mail:
joerg.eckert@kobold-

kundenberater.de
Kostenlose Durchsicht Ihres

VORWERK-Staubsaugers

Steinbacher Info Mail-Adresse ab sofort:

Zeitung@Gewerbeverein-Steinbach.de

Einsätze der Feuerwehr im März

04.03.2019  Durch ein Tiefdruckgebiet mit 
starken Windböen löste sich an der Tank-
stelle in der Eschborner Str. eine 5 Meter 
lange Metallabdeckung. Diese wurde auf 
das Dach geweht. Durch die mögliche 
Gefahr von weiteren Windschüben erneut 
weggeweht zu werden, wurde die Feuer-
wehr gerufen, um das Abdeckungsblech zu 
sichern. Mit einer Leiter wurde das Dach er-
klommen und an Leinen die Abdeckung si-
cher zu Boden befördert. Im Einsatz waren 
3Fahrzeuge mit 17 Aktiven. Alarmierung: 
14.14Uhr Einsatzende 15.00Uhr
04.03.2019 In einem Wohnhochhaus der 
Berliner Straße tropfte Wasser durch die 
Decke in den Eingangsbereich. Die Feuer-
wehr kontrollierte die Ursache, konnte aber 
keine defekte Rohrleitung oder ähnliches 
als Ursache ausmachen. Vermutlich ist die 
Abdichtung des Vordaches undicht. Der 
Einsatz wurde abgebrochen und dem Ei-
gentümer übergeben. Vor Ort waren 2 Fahr-
zeuge mit 8 Kräften im Einsatz. Ein weiteres 
Fahrzeug stand in Bereitstellung. Alarmie-
rung: 17.14Uhr Einsatzende: 17.49Uhr
06.03.2019 Die Feuerwehr wurde während 
der Jahreshauptversammlung zu einem 
ausgelösten Heimrauchmelder in die Feld-
berg Str. gerufen. Vor Ort konnte eine 
Verrauchung, aber kein Feuer festgestellt 
werden. Grund für die Rauchentwicklung 

war angebrannte Speisen auf dem Herd. 
Die Wohnung wurde belüftet und die Ein-
satzstelle der Polizei übergeben. 4 Fahr-
zeuge mit 28 Einsatzkräften waren ausge-
rückt. Alarmierung: 20.49Uhr Einsatzende: 
21.15Uhr

07.03.2019 Am Donnerstagmorgen wurde 
die Wehr in die Obergasse gerufen, weil 
dort eine 30 Meter hohe Fichte auf ein Haus 
zu stürzen drohte. Nach Erkundung wurde 
zusammen mit dem Eigentümer beschlos-
sen, dass die Feuerwehr nicht tätig wird. 
Der Baum lag auf zwei benachbarten Bäu-
men und stellte keine Gefahr dar. Anwohner 
in der Taunusstraße wurden darüber infor-
miert den betroffnen Bereich zu meiden. 

Die Einsatzstelle wurde an den Eigentümer 
übergeben, welcher zur Beseitigung eine 

09.00Uhr Einsatzende: 09.44Uhr
10.03.2019 Durch das zweite Orkantief in 
diesem Monat wurde durch den Wetter-
dienst zahlreiche Unwetterwarnungen her-
ausgegeben. Daraufhin wurde während des 
Sturmtief vorüberzog durch die Kameraden 
die Wache besetzt. Die ersten Einsätze 
sollten auch nicht lange auf sich warten. Im 
Verlauf des späten Nachmittags mussten 
6 Einsätze abgearbeitet werden. Weil die 
Baustellen in der Obergasse und der Bahn 

zahlreiches Baumaterial durch den Wind 
umher und wurde von den Kameraden ein-
gefangen und gesichert. Auch Fahrbahn-
begrenzungen verschoben sich durch den 
Wind und wurden wieder zurechtgerückt 
und beschwert. Des weiteren mussten meh-
rere umgestürzte Bäume beseitigt werden. 
Auch ein großes Wahlplakat drohte durch 
den Wind weggeweht zu werden und wur-
de demontiert. Die Einsätze wurden von 3 

Fahrzeugen mit 17 Einsatzkräften abge-
arbeitet.
11.03.2019
musste das große Wahlplakat an der Bahn 
Str. erneut gesichert und abgebaut werden, 
da dieses von übereifrigen Helfern schon 
wieder aufgebaut und erneut unzureichend 
befestigt worden war. Es war teils umge-
stürzt und drohte wieder auf die Fahrbahn 
geweht zu werden. Es rückten 2 Fahrzeuge 
mit 9 Mann aus. Alarmierung: 19.15Uhr Ein-
satzende: 19.47Uhr
15.03.2019 Im Industriegebiet wurde der 
Feuerwehr eine Ölspur gemeldet. Vor Ort 
wurde durch den Regen geringe Mengen in 
den Kanal gespült. Da kein Grund für die Ver-
schmutzung festzustellen war und die Spur 
sehr gering und nur durch die Witterung verur-
sacht wurde, brach die Wehr den Einsatz ab. 6 
Aktive mit einem Fahrzeug waren im Einsatz.
20.03.2019 Im Keller eines Wohnhauses in 
der Au Str. wurde durch ein defektes Ma-
nometer der Keller auf ca. 70m³ 5cm hoch 

mehreren Wassersaugern und Schiebern 
aufgenommen und das defekte Manometer 
durch einen Fachbetrieb noch während des 
Einsatzes ausgetauscht. Vor Ort waren 3 
Fahrzeuge mit 17 Einsatzkräften.
23.03.2019 Die Wehrführung wurde tele-
fonisch von der Leitstelle informiert, dass sich 
in der Frankfurter Straße ein verkeilter Gully-

darüber informiert, nachdem sie es selbst nicht 
geschafft hatte, ihn wieder korrekt einzusetzen 
und dadurch eine Absturzgefahr für Kinder be-
stand. Da zwei Einsatzkräfte der Steinbacher 
Feuerwehr sich gerade privat in der Nähe be-
fanden, begaben sie sich zivil zum Einsatzort. 
Es gelang ihnen, den Deckel wieder korrekt 
einzusetzen, sodass keine Alarmierung der ge-
samten Mannschaft erfolgen musste.
Weitere Informationen zur Feuerwehr und 

www.ffw-steinbach-ts.de

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der brücke
Nachdem Sie nun alle hoffentlich ein schö-
nes und erholsames Osterfest im Kreise Ih-
rer Familie und Freunden verbracht haben, 
möchten wir auf diesem Wege noch einmal 
recht herzlich alle Mitglieder der brücke zu 

unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am Montag, den 29.04.2019
um 18:00 Uhr ins Bürgerhaus (Raum Pijna-
cker) einladen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Schachclub Steinbach

Der Schachclub Steinbach befasst sich seit 
letztem Jahr ganz intensiv mit der Frage, 
wie der Verein in zehn Jahren aussehen 
könnte. Dazu haben sich Vorstand und 
Mitglieder Gedanken gemacht und diese 
anlässlich der letzten Jahreshauptver-
sammlung zusammengetragen. Ein zen-

traler Gedanke war dabei die Frage nach 
der Wahrnehmung des Schachclubs in der 
Öffentlichkeit. Hier wurden Lösungsan-
sätze, wie ein Auftreten im Vereinsringzelt 
auf dem Steinbacher Stadtfest, Veröffent-
lichungen in der Steinbacher Information, 
Veröffentlichungen im Steinbacher Stadtge-

spräch (Facebook) und eigenen Aktionen in 
Steinbach durchgesprochen und angegan-
gen. Man wird in Zukunft wieder mehr vom 
Schachclub hören und sehen. Wer diesen 
Abend miterlebt hat, konnte spüren wie der 
Schachclub Steinbach aufblüht. Dieser Zug 
ist gelungen…  

Bürgerschoppen am 1. Mai 2019 
– Bewirtung durch den SCC (Steinbacher Carnevals Club)
Der diesjährige Bürgerschoppen wird wie-
der vom Vereinsring unterstützt. In diesem 
Jahr wird aus dessen Reihen der SCC 
(Steinbacher Carnevals Club) die Bewirtung 
übernehmen. Herzlichen Dank dafür. Der 
SCC wiederum unterstützt mit seinem Ein-

satz beim Bürgerschoppen den Vereinsring 
und wird dann mit einer weiteren Bewirtung 
beim Rathauskonzert die eigene Vereins-
kasse aufbessern. Der Vereinsring freut 
sich auf das „carnevalistische“ Team des 
SCC und auf zahlreiche Besucher. Schau-

en Sie vorbei und unterstützen Sie unsere 
gemeinsame Arbeit für Steinbach. Und ge-
nießen Sie ganz nebenbei einen schönen 
Bürgerschoppen mit Ihren Freunden und 
Bekannten auf Steinbachs schönsten Platz: 
dem Freien Platz!

Vorschau auf das Stadtfest – Das Vereinsring-Zelt

Auch in diesem Jahr wird der Vereins-
ring wieder ein Vereinsring-Zelt stellen. 
Dort können sich alle Steinbacher Ver-
eine kostenfrei vorstellen. Das kann auf 
einer Pinnwand geschehen, das kann 
mit Plakaten und Fotos geschehen - das 
kann aber durch persönliche Vorstellung 

der Vereine geschehen. Der Schach-
club möchte im Vereinsringzelt Schach-
spielen für jedermann anbieten. Der Ge-
schichts-verein wird wieder Interessantes 
zur Steinbacher Geschichte zeigen. Die 
Brücke zeigt ihre bunte Palette an Aktivi-
täten. Sie wollen mit Ihrem Verein auch 

mitmachen? Sprechen Sie mit uns – ge-
meinsam können wir Ideen umsetzen, da-
mit wir den Steinbacher Bürgern zeigen 
können, wie vielfältig Steinbachs Vereine 
sind.
Vorstand Vereinsring, Kai Hilbig, organisa-
tion@vereinsring-steinbach.de

Jahreshauptversammlung beim LC Steinbach
Die Jahreshauptversammlung des LC 
Steinbach war mit 35 Mitgliedern sehr gut 
besucht, was den Vorstand sehr gefreut hat. 
Die 1. Vorsitzende Gabi Kriwenko konnte 
krankheitsbedingt leider nicht teilnehmen. 
Schatzmeister Jürgen Taube führte in Ver-
tretung durch die Versammlung. Nach der 
Begrüßung wurde der verstorbenen Mitbe-
gründerin des Vereins, Renate Reuter, mit 
einer Schweigeminute gedacht. 
Schatzmeister Jürgen Taube konnte wieder-
um eine gute Kassenbilanz ziehen, die auch 
von den Kassenprüfern, Elke Hartmann und 
Kurt Nagler bestätigt wurde. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet. Größter Ausga-
benteil war die neue Hochsprunganlage mit 
ca. 4000 Euro. Jürgen Taube dankte allen 
LC-Trainern/innen für ihre gute Arbeit sowie 

-
mer wieder den Verein tatkräftig unterstützen.
Die sportlichen Erfolge wurden von Presse-
wart Bruno Gold gewürdigt. Zunächst waren 

es immerhin 23 Personen die das Sportab-
zeichen in Gold und Silber schafften. Bei 
den „Meistern“ gab es 11 Kreismeistertitel 
zu ehren. Die Titelträger: 2 x Anke Kra-
cke, 2 x Sandra Hildebrandt, 2 x Fridolin 
Bandy, 2 x Paul Kaiser, 1 x Jan Kornak, 1 
x Franka Köhling und 1 x die Crossmann-
schaft mit Franka Köhling, Laura Borchardt 
und Annika Etz. In der Kreisbestenliste von 
2018 waren Sportler und Sportlerinnen des 

LC Steinbach 17 mal unter den Top 10 zu 
-

rekorde!
Nach 2-jähriger Amtszeit schied Kurt Nag-
ler als Kassenprüfer turnusgemäß aus. Neu 
gewählt wurde Hanfried Ratzenberger. Er 
wird mit Elke Hartmann zusammen 2019 als 
Kassenprüfer im Einsatz sein.
Die Versammlung ging harmonisch und 
nach gut einer Stunde zu Ende.

Sommer-Trainingszeiten im Waldstadion in 
Steinbach (nach den Osterferien 2019 – Herbst-
ferien 2019)

Montags 19:30-20:30 Uhr Senioren (auch Altkönighalle) bei Ingo Albitius
Montags 18:00-19:30 Uhr Aktive,Jugend, U16, U14 bei Gabi Kriwenko/Carina Etz
Mittwochs 17:00-18:00 Uhr U8 bei Achim Kühne
 18:00-19:30 Uhr U10 bei Carina Etz und Evangelia Patsakas
Mittwochs 18:00-19:30 Uhr U12 bei Andrea Patsakas
Mittwochs 18:00-19:30 Uhr Aktive, Jugend, U16, U14 bei Gabi Kriwenko/Andrea Patsakas

Dankeschön-Essen beim LC Steinbach
Es ist schon seit Jahren eine schöne Tradition 
das die ehrenamtlichen Personen, die das 
ganze Jahr über für den Verein tätig waren, zu 
einem „Dankeschön-Essen“ ins Vereinsheim 
eingeladen werden. Auch diesmal konnte Or-
ganisator Jürgen Taube wieder 22 Personen 

begrüßen. Das Menue bestand aus: Gemü-
sesuppe, Lachs auf Spinat, Reis, Schnitzel, 
Kartoffelsalat, grüner Salat und als Nach-
speise Rote Grütze mit Vanillesoße. Dazu gab 
es natürlich mit Bier, Wein oder alkoholfreien 
Getränken für die durstigen Gäste genug Aus-

wahl. Und es war ein schöner und gemütlicher 
Abend bis weit nach Mitternacht. Vielen Dank 
an den Organisator Jürgen Taube!

Steinbachs Musiker anno dazumal
Ob in Steinbach früher musiziert wurde, 
das will man wissen. Nun, da musste ich 
in meiner „Alt-Papierensammlung“ kra-
men. Ich wurde fündig. Manfred Hundt, 
ein eifriger Heimatforscher, er schuf das 
erste Steinbacher Heimatmuseum, das 
sein Domizil Am Rathaus 7 hatte. Von 
ihm liegt mir das Ankündigungsblatt „Hei-
matmuseum Steinbach informiert“ vor, in 
dem er avisierte, dass Mitte Juli 1981 die 

-

ma: „Musikinstrumente und Musikgeräte“. 
In dem Ankündigungsblatt heißt es unter 
anderem: „An vereinsmäßigen Instru-
mentalgruppen hat Steinbach in der Ver-
gangenheit wenig Dauerhaftes aufzuwei-
sen. (…) Überwiegend musiziert man im 
Familien- oder Freundeskreise.“ Er nennt 
diese Musikgruppen: ein Posaunenchor 
(ev. Kirchengemeinde, 1930 bis 1938), das 
„Mandolinenquartett“ (1932 bis 1939). Auf 
einem Foto mit der Untertitelung „Steinba-
cher Musikanten 1919“ (vermutlich die vier 
[Saiten-]Zapfer) sehen wir Heinrich Fla-
dung, Wilhelm Fendel, Fritz Diehl und Adolf 
Gissel. Dann sind noch genannt die Turn-
vereine „Vorwärts“ (1885 bis 1907) und die 
„Turngesellschaft“ (1889 bis 1907) sowie 
die „Freiwillige Sanitätskolonne“ (1908 bis 
1923). „…begaben sich vor dem 1. Welt-
krieg unter Trommel- und Pfeifenklang zu 
ihren Übungsstätten.“ Ferner musizierte 
ein Spielmannszug (1907 bis 1914), der 
nach Fusion der Turner zur „Freien Turn-
vereinigung“ (1907 bis 1933) gebildet wur-
de. („… bestand die Musikgruppe bis zum 
Verbot durch die NS-Machthaber fort“).
Die spätere „Steinbacher Musikalität“, 
Fanfarenzug, Akkordeonverein usw. ist be-
kannt. Hans Pulver
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„Wundertütenkinder“ beim Zahnarzt

Auf dem Programm der „Wundertütenkin-
der“ der Kindertagesstätte „Am Weiher“ 
stand in den letzten Wochen wieder  der 
Patenschaftszahnarzt  Dr. Hansjörg Nei-

von Anfang an – gesunde Zähne ein Le-
ben lang!
Bei seinem Besuch in der Kita sprach Dr. 

-
tisch und praktisch mit wertvollen Tipps und 
Tricks geübt – damit die Zähne stark und 
gesund bleiben.
Geputzt wird nach KAI!
Wer oder was KAI ist, hatten interessierte 
Eltern auf dem Plakat in der Kita bestimmt 
schon entdeckt.
KAI steht für:

Noch praxisnaher und richtig spannend 
wurde es, als die Kinder der Einladung in 
die Praxis folgten.
In der Praxis war es so richtig aufregend 
– dort roch es nach Zahnarzt, die Kinder 
konnten es sich auf dem Stuhl mal so rich-
tig gemütlich machen und sich gegenseitig 
untersuchen. Jetzt konnten die Kinder mal 
der Zahnarzt sein. Ein tolles Erlebnis!
Zum Abschluss bekamen die Kinder noch 
eine Urkunde über die erfolgreiche Teil-
nahme an der Zahnputzschule und eine 
Zahnbürste, die sie stolz ihren Eltern zei-

gen konnten. Die „Wundertütenkinder“ der 
Kindertagesstätte „Am Weiher“ bedanken 

Team für die Zeit und das Team der Kinder-
tagesstätte „Am Weiher“ für die gute Zu-
sammenarbeit.

22. und 23. Juni 2019
auf der Bahnstraße
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL
Siemensstraße13 -15 · 61449 Steinbach/Ts.

Tel. 06 171-74071 · www.reichard.de

Ihr kompetenter

Partner fü
r

Verpackungslösungen

Orientierungsgespräche für Existenzgründer 
Angebot der städtischen Wirtschaftsförderung: Nächster Termin am 7. Mai 2019
Die städtische Wirtschaftsförderung bietet 
in Kooperation mit dem Kelkheimer Verein 
zur Förderung von Existenzgründungen 
Gründern und Jungunternehmern kosten-
frei und auf gemeinnütziger Basis Unter-
stützung bei Fragen rund um die Unter-
nehmensgründung und -führung an. In den 
sogenannten Orientierungsgesprächen 
werden vor allem Fragen zur Tragfähigkeit 
der Unternehmensidee und zum Marketing 
beantwortet.
Helmut Schröder, Vorstandsmitglied des 
Vereins, wird die Gespräche in Steinbach 

führen und mit seinem Know-how die Jung-
unternehmer unterstützen. Schröder selbst 
war über 32 Jahre bei IBM, darunter viele 
Jahre in leitender Funktion tätig, und mach-
te sich nach seinem Ausscheiden aus dem 
Unternehmen selbständig. Mit seiner Woh-
nungsverwaltung bewirtschaftete er über 
4.000 Immobilien in Offenbach.
„Dieses Angebot ist eine ideale Ergänzung 
zur bestehenden Wirtschaftsförderung der 
Stadt. Der Verein zur Förderung von Exis-
tenzgründungen berät Startups und unter-
stützt Jungunternehmer mit Wissen und 

Erfahrung. Eine gute Starthilfe, damit die 
Existenzgründung ein Erfolg wird“, so Erster 
Stadtrat Lars Knobloch. 

am ersten Dienstag im Monat in der Zeit von 
9 Uhr bis 12 Uhr im Steinbacher Rathaus, 
Gartenstraße 20, statt. Die nächsten Ge-

Interessierte können vorab bei der städti-
schen Wirtschaftsförderung einen Termin 
für ein Orientierungsgespräch unter Telefon 
(0 61 71) 70 00 12 oder per E-Mail an nicole.
gruber@stadt-steinbach.de vereinbaren.

Steinbacher Wochenmarkt-Frühstück startet am 
4. Mai in die neue Saison
Das Steinbacher Wochenmarkt-Frühstück, 
was im September 2018 im Rahmen der 
Veranstaltung „Die Neue Stadtmitte feiert“ 
auf dem St.-Avertin-Platz begonnen und 
sich auch im Oktober großer Beliebtheit er-
freut hat, geht nach den Wintermonaten in 
eine neue Runde. 
Der Frühling kommt und so startet das Stein-
bacher Wochenmarkt-Frühstück, welches ab 
April regelmäßig jeden ersten Samstag im 
Monat im Rahmen des Samstagswochen-

-
den wird, in die neue Saison.
Die Besucherinnen und Besucher können die 
Gelegenheit nutzen ihre Einkäufe bei regiona-
len Händlern zu tätigen, Produkte aus unserer 
Region zu kaufen und gleichzeitig bei Kaffee 
und verschiedenen Frühstücksangeboten Be-
kannte zu treffen und zu plaudern.
„Das Wochenmarkt-Frühstück war im 
letzten Jahr ein voller Erfolg“, lobt Erster 
Stadtrat Lars Knobloch die Veranstaltung, 

„und ich freue mich, dass das Wochen-
markt-Frühstück ab April wieder regelmäßig 

-
tag im Monat wird es ein von den Markt-
beschickern organisiertes Marktfrühstück 
geben. Erster Termin in diesem Jahr ist der 
6. April 2019. Von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
stehen verschiedene Frühstücksangebote, 
Kaffee sowie Sitzgelegenheiten bereit. 
Die Steinbacher Wochenmarktbeschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch!

 Foto: Nicole Gruber

Dagmar Spachtholz feierte 
80. Geburtstag

Am 29. März 1939 wurde Dagmar Spach-
tholz in Tilleda / Sangerhausen geboren.
Viele Steinbacherinnen und Steinbacher 
kennen die ehemalige Erzieherin, die über 
30 Jahre in der evangelischen Kinderta-
gesstätte „Regenbogen“ gearbeitet hat, 
noch unter ihrem früheren Nachnamen 
Römling.
Dagmar Spachtholz kam mit ihrer kleinen 
Schwester über Berlin nach West-Deutsch-
land. Dort wartete bereits ihre Mutter auf 
beide Kinder.

Der Liebe wegen zog die Jubilarin 1962 nach 
Steinbach (Taunus), wo sie bis heute lebt.
Im evangelischen Seniorenkreis ist Frau 
Dagmar Spachtholz sehr anerkannt und ge-
schätzt.
Zu ihrem besonderen Tag kamen Familie 
und Freunde aus Bayern mit einem Kleinbus 
angereist, um mit ihr gemeinsam zu feiern.
Erster Stadtrat Lars Knobloch überbrachte 
am 29. März 2019 die Glückwünsche des 
Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). 
Wir wünschen Dagmar Spachtholz noch 
viele gesunde und glückliche Jahre in Stein-
bach (Taunus).

Erster Stadtrat Lars Knobloch, Jubilarin Dagmar Spachtholz Foto: Janina Kühne

 Fotos: Simone Bartsch

Bürgerschoppen am 1. Mai 2019 
Abgesperrter Bereich für Fahrzeuge

von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr der traditionelle 
Bürgerschoppen des Kultur- und Partner-
schaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. 
auf dem Freier Platz statt.
Die Anwohnerinnen und Anwohner wer-
den um Verständnis gebeten, dass an 
diesem Tag von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
in dem gesamten abgesperrten Bereich 
keine Fahrzeuge geparkt werden dür-
fen. Die Anwohnerinnen und Anwohner 
werden daher gebeten, Ihr Fahrzeug 

bereits am Vortag außerhalb der ab-
gesperrten Straßen abzustellen, sofern 
Sie Ihr Fahrzeug am 1. Mai benutzen 
möchten. 
Die Stadt Steinbach (Taunus) und der Kul-
tur- und Partnerschaftsverein Steinbach 
(Taunus) 2000 e.V. bedanken sich bei den 
Anwohnerinnen und Anwohnern ganz herz-
lich für Ihre Rücksichtnahme und Ihr Ver-
ständnis und wünschen allen Gästen gute 
Unterhaltung und viel Spaß bei dieser be-
liebten Veranstaltung.

W.+F. MÜLLER GmbH 
• Markisen
• Jalousien
• Rollläden • Rolltore
• Elektr. Antriebe
Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

Goldene Hochzeit bei Sophie und 
Gerhard Röhn
Sophie und Gerhard Röhn lernten sich vor 
über fünfzig Jahren bei der Kirchjugend 
kennen und schlossen am 1. April 1969 den 
Bund fürs Leben. Noch heute erhält Sophie 
Röhn an jedem Hochzeitstag von ihrem 
Mann einen Blumenstrauß mit den gleichen 
Blumen, die sie an ihrer Hochzeit vor fünfzig 
Jahren in den Händen hielt. Seit 1984 wohnt 
das Ehepaar in Steinbach (Taunus). Die lei-
denschaftlichen Großeltern von drei Enkel-

töchtern feierten die Goldene Hochzeit am 
Abend im Kreise ihrer Familie.
Zum Ehrentag besuchte Erster Stadtrat 
Lars Knobloch das Ehepaar zu Hause 
und überbrachte die Glückwünsche des 
Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus), 
der Hessischen Landesregierung und des 
Hochtaunuskreises und wünschte den Ju-
bilaren noch viele gemeinsame, glückliche 
und vor allem gesunde Jahre.

Gerhard und Sophie Röhn und Erster Stadtrat Lars Knoblboch Foto: Christin Zinaleske

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht,  
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten  

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen  
• elektronische Leselupen für unterwegs  

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen  
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low- 

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V  

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

Peter Meier Malermeister • Eschborner Str. 30 • 61449 Steinbach
Tel.: 06171 - 73 772 • Fax: 06171 - 86 354 • Handy 0171 - 33 23 772

www.maler-meier.de

Helfende Hände trotz kalter Temperaturen
Am Samstag, 13. April 2019 fand wie seit 
vielen Jahren die Aktion „Sauberhafter 
Frühjahrsputz“ statt. Die Aktion, die einst im 
Rahmen der Umweltkampagne „Sauberhaf-
tes Hessen“ gestartet ist, hat in Steinbach 
(Taunus) inzwischen Tradition. 
In den frühen Morgenstunden hatte es über-
raschend noch geschneit, was bei kalten 
Temperaturen um 9.00 Uhr auf dem Freien 
Platz auch Thema aller Helferinnen und 
Helfer war, die sich davon nicht haben ab-
schrecken lassen, um Steinbachs Straßen, 
Hecken und Gehwege von allerlei Unrat zu 
befreien. Rund 20 Bürgerinnen und Bürger 

waren gekommen, die sich mit Greifzangen, 
Handschuhen und Müllbeuteln bewaffneten 
und sich im Stadtgebiet verteilten. Die vol-
len Müllsäcke wurden vom Bauhof der Stadt 
Steinbach (Taunus) eingesammelt und am 
Ende der Aktion waren ganze vier Kleintrans-
porter an Müllsäcken zusammen gekommen.
Zum Dank hatte Erster Stadtrat Lars Kno-
bloch alle Helfer der Vereine, aus Politik und 
die Bürgerinnen und Bürger zu Würstchen 
ans Backhaus eingeladen.
„Wir sind sehr froh und glücklich, dass es 
jedes Jahr zum Frühjahrs- und zum Herbst-
putz helfende Hände gibt, denen unsere 

Stadt und die Umwelt so am Herzen liegen. 
Ihnen Allen gilt ein besonderer Dank für das 
Mitmachen bei dieser Aktion. Damit tragen 
wir alle auch dazu bei, dass ein sauberes 
Stadtbild ins Bewusstsein jedes Einzelnen 
rückt und Unrat vielleicht auch etwas we-
niger achtlos weggeworfen wird“, so Kno-
bloch.
Die nächste Aktion ist für den Herbst ge-
plant.
Fotos vom „Sauberhaften Frühjahrsputz“ 

unter www.stadt-steinbach.de » Aktuelles » 
Bildergalerie.

Sauberhafter Frühjahrsputz 2019 Foto: Nicole Gruber

Nächste Abfuhr der „gel-
ben Säcke“ am 29. April
Aufgrund der Osterfeiertage wurden die 
„gelben Säcke“ bereits am Samstag, 13. 
April.2019 abgefahren, wie dem Abfallent-
sorgungskalender für das Jahr 2019 zu ent-
nehmen war.
Die nächste Abfuhr erfolgt am 29. April 
2019.
Die Stadtverwaltung bittet Sie daher ihre 
„gelben Säcke“ bis zur nächsten Abfuhr 
wieder von den Gehwegen und Straßen zu 
entfernen. Eine zusätzliche Abfuhr ist leider 
nicht möglich. Wir danken für Ihr Verständ-
nis und Unterstützung. 

Radrennen „Eschborn-Frankfurt“ und „Rhein-
Main Skate-Challenge“ am 1. Mai 2019 
Hier: Verkehrsbehinderungen auf einigen Stein-
bacher Ortsdurchfahrten

Ein Nebenrennen des Radrennens Esch-
born-Frankfurt  sowie das Rennen der 
Rhein-Main Skate-Challenge werden in 
diesem Jahr erneut durch Steinbach (Tau-
nus) führen. Durch die Sportveranstaltung 
wird es zu Einschränkungen des Verkehrs 
kommen, die Sie bei Ihrer Tagesplanung 
berücksichtigen sollten.
Aufgrund der Ortsdurchfahrten, des Rad-
nebenrennens sowie des Inline-Rennens, 
wird es in der Kronberger Straße und der  
Sodener Straße circa von 9.00 Uhr bis 11.15 
Uhr zu Behinderungen kommen.
Da die Strecke schon einige Minuten vor 
der Durchfahrt des Feldes gesperrt wird 
und die Sperrung auch erst einige Minuten 
nach der Durchfahrt wieder freigegeben 

werden wird, ist damit zu rechnen, dass es 
am Vormittag zu spürbaren Behinderun-
gen in dem betroffenen Bereich kommen 
wird.
Da die Zeit von überschaubarer Dauer und 
planbar ist, bitten wir die Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die notwendigen 
Maßnahmen des Veranstalters.
Informationen zu den Veranstaltungen sind 
im Internet unter www.eschborn-frankfurt.

Auskunft zu den Verkehrsbehinderungen 
im Rahmen der Veranstaltung erhalten Sie 
im Zeitraum vom 29.04.2019 bis 01.05.2019 
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr auch am Info-
telefon des Veranstalters, Telefonnummer 
(08 00) 5 89 20 07.

Pippi feierte Geburtstag im Steinbacher Bürgerhaus
Am 28. März 2019 machte das beliebte 
Kindertheater „Pippi feiert Geburtstag“ Sta-
tion im Steinbacher Bürgerhaus. Gebannt 
schauten die Kinder auf die Bühne und 
lauschten den Worten von Pippi und ihren 
Freunden Annika und Thomas. 
Für so einen Geburtstag muss die Villa 
Kunterbunt natürlich auf Hochglanz ge-
bracht werden, Briefe werden geschrieben 
und die Weltmeere werden von den drei 
Freunden spielerisch erobert. Doch bevor 
es zum Geburtstagskuchen kommt, muss 
Pippi sich noch vor Frau Prysselius verste-
cken, die ständig droht Pippi ins Kinderheim 
zu bringen.

Pippi macht sich die Welt, wie es ihr gefällt. 
Ein bunter und fröhlicher Nachmittag für 
Klein und Groß.

der städtischen Homepage unter www.
stadt-steinbach.de » Aktuelles » Bilderga-
lerie.

 Fotos: Nicole Gruber

Stuhlgymnastik hält fit
Am Mittwoch, 10. April 2019 fand der belieb-
te Kaffeenachmittag für Seniorinnen und 
Senioren im Steinbacher Bürgerhaus statt.
Dieses Mal hatte die Stadt ein buntes Pro-
gramm aus Informativem und Geselligem 
zusammengestellt. Zum Beginn des Nach-
mittags gab in altbewährter Weise Erster 
Stadtrat Lars Knobloch einen Überblick 
über die aktuellen Steinbacher Themen. 
Während der derzeitige Rathauschef noch 
erzählte, blickten bereits viele neugierige 
Kinderaugen durch die Eingangstüren und 
warteten auf ihren Auftritt. Die Kinder der 

Kindertagesstätte „Am Weiher“ hatten für 
diesen Nachmittag drei Lieder einstudiert. 
Die Kinder hatten ihre Großeltern gefragt, 
was sie denn früher gerne gehört haben. 
Der Opa von Emily kam extra für diesen 
Nachmittag aus Baden Württemberg an-
gefahren und begleitete die kleinen Sänger 
musikalisch am Akkordeon. Im Anschluss 
an die Gesangsdarbietung hatten Sie für 
die Seniorinnen und Senioren noch selbst-
gebastelte Blumen dabei, die sie im Saal 
verteilten.
Mit Stuhlgymnastik ging der Nachmittag 
weiter. Heike Schwab von der Turn- und 
Spielvereinigung (TuS) hatte einige Übun-
gen im Sitzen dabei, die sie mit Unter-
stützung von zwei Teilnehmerinnen, dem 
Ersten Stadtrat Lars Knobloch, Stadtrat 
Norbert Möller und Bernhard Antony von 

„An der Wiesenau“ auf der Bühne vorführ-
te und die Gäste zum Mitmachen auffor-
derte. 
Dass Sport wichtig ist um gut durchs Le-
ben zu gehen, davon berichtete im An-
schluss Stadtrat Norbert Möller, der als 
Vorsitzender des Sportkreises Hochtau-
nus e.V. die Struktur und Organisation des 
Sports in Deutschland vorstellte und über 
seine Arbeit berichtete. 251 Sporttreiben-
de Vereine werden durch den Sportkreis 
organisiert. Allein neun Sportvereine sind 
darunter in Steinbach aktiv. 
Als letzten Programmpunkt des Nachmit-
tags gab Judith Ballwieser einen Überblick 
über die Aktivitäten und Möglichkeiten der 
Bürgerselbsthilfe „die brücke“ Steinbach 
(Taunus) e.V.  Der Verein verbindet helfende 

Mitmenschen mit Menschen, die Hilfe brau-
chen. Von beispielsweise der Begleitung zu 
Arztbesuchen, Besuchsdiensten oder Ein-
kaufshilfen gibt es vielfältige Möglichkeiten 
zu Helfen und Hilfe anzunehmen.
Der Nachmittag endete mit einer Fragerun-
de zu aktuellen Steinbacher Themen, die 
vom Ersten Stadtrat Lars Knobloch gerne 
beantwortet wurden.

auf der städtischen Homepage unter www.
stadt-steinbach.de » Aktuelles » Bildergale-
rie. 

 Fotos: Nicole Gruber

In der Vorlesestunde im Mai ist 
Dr. Brumm im Dinofieber
In der nächsten Vorlesestunde am Mitt-
woch, 8. Mai 2019, die von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr in der Stadtbücherei Stein-
bach (Taunus), Bornhohl 4 stattfindet,  
wird die Geschichte von Daniel Napp 
„Dr. Brumm und der Megasaurus“ vor-
gelesen. 
Dr. Brumm stößt beim umgraben seines 
Gemüsebeets auf einen waschechten Di-
noknochen. In Nullkommanix steht ein gi-
gantisches Megasaurus-Skelett in seinem 
Garten. Nur der Kopf fehlt. Wo die Suche 

hinführt und was sich Dr. Brumm und seine 
Helfer, der Dachs und der Pottwal, einfallen 
lassen, erfahren die kleinen und großen 
Zuhörerinnen und Zuhörer in der Vorlese-
stunde. 
Im Anschluss an die Vorlesestunde kann 
noch gemalt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie in der 
Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Born-
hohl 4, 61449 Steinbach (Taunus), Tele-
fon (0 61 71) 70 00 50, E-Mail bucherei@
stadt-steinbach.de.
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Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 

Ich bin gerne für Sie da !

Nutzen Sie den Profi zu Ihrem Vorteil !

Das private 

Bieterverfahren ist die 

Lösung um den höchsten 

Preis zu erzielen. Ich 

berate Sie neutral und 

anabhängig. Anruf genügt.

IMMOBILIE VERKAUFEN IM
PRIV. BIETERVERFAHREN !

0177-7395598
Gerhard Lange Immobilien-Coach E.I.A.* 

Georgsweg 6  61449 Steinbach
* Europäische Immobilien Akademie

Kletzka: „Danke!“

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
sehr herzlich möchte ich mich bei Ihnen 
für die Unterstützung bei der Stichwahl am 
07.04. bedanken. Mit 46,3% hat es für mich 
knapp nicht gereicht - 270 Stimmen haben 
den Ausschlag gegeben. Daran sieht man, 
wie wichtig in einer Demokratie jede einzel-
ne Stimme ist.
Für mein Wahlkampfteam und mich waren 
die letzten Monate jedoch eine tolle und un-
vergessliche Zeit, in der wir sehr viel über 
unsere Stadt und ihre Menschen gelernt 
haben und sehen durften. Tausende von 
Gesprächen haben wir mit Ihnen geführt, 
haben zugehört und durften Ihnen unse-
re Ideen für Steinbach präsentieren. Wir 
haben viel Zuspruch erlebt, Unterstützung 
erhalten und konnten jeden Tag sehen, wie 
fantastisch unsere Gemeinschaft ist und 
wie sehr sich die Menschen für Steinbach 
interessieren und engagieren.
Besonders bedanken möchte ich mich auch 
bei Bündnis 90/Die Grünen, die mich von 
Anfang an unterstützt und Farbe bekannt 
haben. Das ist Charakterstärke. Gerne hät-

te ich als Bürgermeister neben den zahlrei-
chen sozialen Themen, auch die genauso 
wichtigen Umwelt- und Klima-relevanten 
Themen vorangetrieben.
Ich wünsche Steffen Bonk als neuem Bür-
germeister alles Gute. Als Vorsitzender der 
Steinbacher SPD kann ich Ihnen verspre-
chen, dass wir uns weiter mit aller Kraft und 
all unseren Ideen positiv für unsere Stadt 
engagieren und zusammen mit unserem 
Koalitionspartner, der FDP, Steinbach wei-
ter voran bringen werden.
Gerne möchte ich Sie heute auch schon 
zum Weinfest der SPD Steinbach am Sams-
tag, den 25. Mai, ab 15 Uhr auf dem Freien 
Platz einladen. Das Thema Innenstadt-
belebung war uns nicht nur im Wahlkampf 
ein Herzensanliegen. Nein, wir möchten 
uns auch weiterhin dafür einsetzen und mit 
unserem traditionellen Weinfest einen ganz 
konkreten Beitrag dazu leisten.
Vielen Dank Ihnen nochmal für die Unter-
stützung und alles, alles Gute!
Ihr
Moritz Kletzka

Moritz Kletzka im Gespräch Foto: Daniel Klantke

Gratulation an Steffen Bonk als künftigem
Bürgermeister und an Moritz Kletzka für das 
gute Ergebnis

Der FDP-Ortsverband gratuliert Steffen 
Bonk als künftigem Bürgermeister der Stadt 
Steinbach. Wir freuen uns auf eine gute 
und sachliche Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Stadt. Mit 53,7 % ist er der Wahl-
sieger.
Ebenso beglückwünschen wir Moritz Kletz-
ka zu seinem guten Ergebnis von 46,3 %.
Simone Horn, kommissarische Ortsver-

mit welchem Engagement beide Kandida-
ten mit ihren Teams Wahlkampf gemacht 
haben. Das Ergebnis war sehr knapp und 
spannend. Die Steinbacherinnen und Stein-
bacher haben nun entschieden. Wir sind 
sehr zuversichtlich und werden uns im Ma-

gistrat und Stadtparlament weiter mit aller 
Kraft für unsere Heimatstadt Steinbach ein-
setzen.“ 
Unsere Kandidatin Astrid Gemke hat einen 
sehr engagierten und einen fairen Wahl-
kampf gemacht. Sie wird sich weiterhin als 

tion für Steinbach starkmachen.
Es gibt weiter noch viel zu tun in Steinbach 
– wir packen es an!
Besuchen Sie uns gerne einmal auf unse-
rer aktuellen Internetseite fdp-steinbach.
de oder auf unserer Facebook-Seite face-
book.com/fdpsteinbach. Wir freuen uns 
auch immer über Rückmeldungen und An-
regungen.

Bürgerschoppen am
1. Mai 2019 
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
am Mittwoch, 1. Mai 2019, lädt Sie der Kul-
tur- und Partnerschaftsverein Steinbach 
(Taunus) 2000 e.V. wieder in der Zeit von 
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr zum traditionellen 
Bürgerschoppen auf dem Freien Platz ein.
In diesem Jahr unterhält Sie musikalisch 
das Blasorchester TV Stierstadt, für das 
leibliche Wohl sorgen Steinbacher Vereine.
Ich hoffe, Sie zahlreich bei unserem Bürger-
schoppen begrüßen zu können, bedanke 
mich bei den Anwohnerinnen und Anwoh-
nern ganz herzlich für Ihre Rücksichtnahme 
und Verständnis und wünsche allen Gästen 
gute Unterhaltung und viel Spaß bei unserer 
beliebten Veranstaltung.
Ihre Sigrid Hilbig, Vorsitzende

Sprechstunde der „Schutzfrau vor Ort“
Nächster Termin am 7. Mai 2019
Im Rahmen der Polizeitätigkeit im Hoch-
taunuskreis ist die „Schutzfrau vor Ort“, 
Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel- 
Gondek, auch im Rathaus der Stadt Stein-
bach (Taunus) in der Gartenstraße 20, 
tätig. Dadurch wird unter anderem die poli-
zeiliche Prävention in der Stadt noch bes-
ser durchgeführt, weil die Bürgerinnen und 

Bürger einen direkten Ansprechpartner vor 
Ort haben.

tag im Monat von 11 Uhr bis 12 Uhr statt.
Zur nächsten Sprechstunde begrüßt Sie 
Frau Katja Jokiel-Gondek am Dienstag, 7. 
Mai 2019 von 11 Uhr bis 12 Uhr im Rathaus, 
Gartenstraße 20 in Steinbach. 

Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros im Mai
Aufgrund erforderlicher Vorbereitungen zur 
Europawahl am 26. Mai und den dadurch 
erforderlichen Nacharbeiten und der perso-
nellen Situation bleibt das Bürgerbüro an den 
Dienstagvormittagen 7., 14., 21. und 28. Mai 
2019 geschlossen. Von 13 Uhr bis 18 Uhr hat 
das Bürgerbüro im Steinbacher Rathaus, Gar-
tenstraße 20, an diesen Dienstagen geöffnet.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Öffnungszeiten an
Ostern und an den 
Brückentagen

An den Osterfeiertagen von Karfreitag, 19. 
April 2019 bis einschließlich Ostermontag, 
22. April 2019 bleiben sämtliche Ämter und 
Einrichtungen der  Stadt Steinbach (Tau-
nus) geschlossen. Dies betrifft auch die Öff-
nungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus 
und Containerplatzes in der Waldstraße am 
Karsamstag, 20. April 2019. 
An den Brückentagen nach Christi Himmel-
fahrt (31.5.) am Freitag, 1. Juni 2019 und 
nach Fronleichnam (21.6) am Freitag, 22. 
Juni 2019 bleiben die Stadtverwaltung und 
ihre Ämter ebenfalls geschlossen. An den 
jeweiligen Samstagen nach den Brücken-

falls keine Sprechstunden des Bürgerbüros 
statt. 
Die Samstagsöffnungszeiten des Contai-
nerplatzes an der Waldstraße bleiben hier-
von unberührt. Dieser hat am Samstag, 2. 
Juni nach Himmelfahrt und Samstag, 22. 
Juni nach Fronleichnam zu den gewohnten 
Öffnungszeiten von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
geöffnet. 

ben das Bürgerbüro und der Containerplatz 
ebenfalls wie gewohnt geöffnet.
Die Stadtverwaltung Steinbach (Taunus) 
bittet Sie, diese Zeiten bei ihren Planungen 
von Behördengängen und für die Anliefe-
rung zum Containerplatz zu berücksichti-
gen.

Präsentation der Ergebnisse der Bürgermeisterwahl bei der Feuerwehr

In der letzten Zeit herrschte vielerorts in 
Steinbach nur ein Thema. Die voraussicht-
lich enge und spannende Wahl zur Nachfol-
ge von Dr. Stefan Naas als Bürgermeister/
in der Stadt Steinbach. Am 24.03. war es 
dann endlich soweit. Die drei Kandidaten, 
Astrid Gemke, Steffen Bonk und Moritz 
Kletzka standen zur Wahl. Im Auftrag der 

Stadt Steinbach veranstaltete die Stein-

tation der Wahlergebnisse, welche im 
Feuerwehrgerätehaus dem Publikum vor-

45,2% und auf Moritz Kletzka 35,7% der 
Stimmen. Astrid Gemke erhielt 19,1% der 
abgegebenen Stimmen. Dadurch musste 

die Wahl durch eine Stichwahl zwischen 
Steffen Bonk und Moritz Kletzka entschie-
den werden. Erneut öffneten sich am 07.04. 
um 17.30 Uhr die Hallentore für alle Inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger, welche 
die Bekanntgabe live mitverfolgen wollten. 
Um den Abend abzurunden wurden die An-
wesenden Besucher mit Würstchen vom 
Grill und Getränken versorgt. Die Einnah-
men der beiden Wahlpartys kommen der 
Jugendarbeit der Wehr und dem Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr Stein-

bach zur Förderung des Brandschutzes in 
unserer schönen Stadt zu Gute. Im Laufe 
des Abends spitzte sich die Spannung 
mehr und mehr zu und nach zahlreichen 

Wahlergebnis bekannt gegeben werden. 
Steffen Bonk setzte sich mit 53,7% knapp 
vor Moritz Kletzka durch, auf den 46,3% 

lag bei 49,2%. Wir gratulieren unserem 
neuen Bürgermeister Steffen Bonk und 
hoffen auf eine gute Zusammenarbeit.

Bürgermeisterstichwahl 2019

Wahlb.
 ohne

 Sperrv.

Wahlb.
 mit

 Sperrv.

Wahlb.
 nach

§ 9, 2 KWG

Wahlb.
 insges.

Wähler

dav. mit
 Wahl-
schein

Ungült.
 Stimmen

Gültige
 Stimmen

Kletzka,
Moritz

Bonk,
Steffen

 Nr Bereich A1 A2 A3 A B B1 C D D1 D2

Steinbach (Taunus)

1 BGH, Untergasse 36, Saal Steinbach-Hallenberg I 1.123 207 0 1.330 473 8 7 466 249 217

2 BGH, Untergasse 36, Saal Steinbach-Hallenberg II 1.075 174 0 1.249 357 0 5 352 203 149

3 BGH, Untergasse 36, Saal Steinbach-Hallenberg III 1.192 159 0 1.351 458 6 1 457 237 220

4 Seniorenwohnanlage, Kronberger Straße 2 1.007 231 0 1.238 548 9 0 548 253 295

5 Seniorenwohnanlage, Kronberger Straße 2 1.022 187 0 1.209 362 5 1 361 170 191

6 Seniorenwohnanlage, Birkenweg 3a 873 168 0 1.041 486 3 5 481 204 277

Summe Urnenwahl 6.292 1.126 0 7.418 2.684 31 19 2.665 1.316 1.349

B90001 Briefwahl (Backhaus - Foyer -) 0 0 0 0 454 454 5 449 161 288

B90002 Briefwahl (Backhaus - Trausaal -) 0 0 0 0 511 511 5 506 198 308

Summe Briefwahl 0 0 0 0 965 965 10 955 359 596

Steinbach (Taunus) ges. 6.292 1.126 0 7.418 3.649 996 29 3.620 1.675 1.945

Urnen-/Briefwahl

Urnenwahl gesamt 6.292 1.126 0 7.418 2.684 31 19 2.665 1.316 1.349

Briefwahl gesamt 0 0 0 0 965 965 10 955 359 596

Summe

Gesamt 6.292 1.126 0 7.418 3.649 996 29 3.620 1.675 1.945

  in %     49,2    46,3 53,7

Bürgermeisterstichwahl 2019: Vorläufiges Endergebnis

Nächster
Frauenstammtisch

am Dienstag, den 07.05.2019
um 19:00 Uhr

in der Ratsstube
in der Gartenstraße
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden Telefonnum-
mern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall 

sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr

sowie Mo., Di. und Do. von 16 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Gemeinschaftspraxis Elisabethweg 1 (neben Edeka) Tel.: 72477
Dr.med. Jörg Odewald und Nathalie Barfeld

www.Dr-Odewald.de email Rezeptvorbestellungen rezepte@dr-odewald.de
Anrufbeantworter für Folgerezepte und Folgeüberweisungen 88 58 90

Terminvereinbarung: 06171 72477 oder 0151 51185722 Fax 06171 79590
Sprechzeiten Neu: Mo 08-13+15-18 Di 08-13+15-19 Mi 08-13

Do 07-13 + 15-18 Fr 08-13 Di 18 – 19 und Do 07-08 Uhr nur für Berufstätige
Neu: Mo – Do Blutentnahme/ Labor bereits ab 7 Uhr

Täglich, Mo - Fr,10-12 Uhr Akutsprechstunde für dringliche Fälle, ohne Voranmeldung
Gemeinschaftspraxis

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel
Dr. med. C. Gstettner

Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.
Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575

Sprechzeiten: Mo.-Do. 8-12 Uhr Vormittag - Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Steinbacher Info Mail-Adresse ab sofort:

Zeitung@Gewerbeverein-Steinbach.de

Am Ende entschied das Publikum

Am Montag, 15. April 2019 gastierte im 
Rahmen der Theaterreihe des Kultur- und 
Partnerschaftsvereins Steinbach (Taunus) 
2000 e.V. das Schauspiel TERROR von 
Ferdinand von Schirach im Steinbacher 
Bürgerhaus.
Dürfen Menschenleben für andere Men-
schenleben geopfert werden? Darf ein Bun-

deswehrpilot abwägen eine Passagierma-
schine mit 164 Geiseln, die von Terroristen 
geführt wird, zugunsten 70.000 Menschen 
in einem Fußballstadion zu opfern. Zählt die 
Anzahl der Menschen in solch einem Fall? 
Ist das Flugzeug mit den Geiseln in diesem 
Fall gar eine Sache und die Menschenleben 
stehen nicht mehr an erster Stelle, da das 

Flugzeug als Waffe des Terroristen einzu-
stufen ist. 
Der Angeklagte, Bundeswehrpilot Lars 

seinen Anweisungen die Entscheidung zum 
Abschuss der Maschine und opferte 164 
Menschenleben um 70.000 Menschenle-
ben zu retten. Scharf und klar hinterfragte 
der Vorsitzende, alias Schauspieler Jo-
hannes Bandrup, den Sachverhalt, an dem 
am Ende wenig zu rütteln war. Der Zeuge, 

Schauspieler Frerk Brockmeyer, bestätig-
te die zu Protokoll gegebenen Fakten und 
auch der Angeklagte wiedersprach nicht. 
Die Nebenklägerin, Schauspielerin Tina 
Rottensteiner, gab noch einen weiteren 
menschlichen Aspekt mit auf den Weg des 
Abends. Was soll sie ihrer Tochter sagen, 
warum ihr Vater Tod ist. Weil er in einer Ma-
schine saß, wo das Menschenleben nichts 
mehr zählte? Die Plädoyers des Verteidi-
gers, alias Christoph Schlemmer, und der 

Staatsanwältin, alias Ulla Wagener, hätten 
unterschiedlicher nicht sein können.
So blieb jedem einzelnen Gast im Saal 
nach der Pause selbst die Entscheidung zu 
fällen, ob der Angeklagte schuldig oder un-
schuldig ist. Ein Theaterstück mit zwei mög-
lichen Ausgängen. 
Die Pause im Foyer des Steinbacher 
Bürgerhauses wurde genutzt um heiß zu 
diskutieren. Gehe ich durch die Tür mit 
„schuldig“ oder die Tür mit „unschuldig“. 

Jede Stimme wurde von Wachtmeister, 
Schauspieler Manfred Schultze, gezählt. 
Am Ende verkündete der Vorsitzende den 
Ausgang des Abends: Unschuldig! Nur 32 
Theaterbesucher stimmten für „schuldig“, 
158 Gäste waren für den Freispruch des 
Angeklagten.

Sie auf der städtischen Homepage unter 
www.stadt-steinbach.de » Aktuelles » Bil-
dergalerie.

 Fotos: Nicole Gruber

Tanzen, Spaß haben, sich treffen
– in der Untergasse bei Cypher 449 und JuSt 
– jeden zweiten Freitagabend

In der Sozialen Stadt tut sich Neues für jun-
ge Leute! Cypher 449 und der neue JuSt 
sind gestartet! Cypher 449 ist ein Tanzan-

der St. Bonifatiusgemeinde statt, in der 
Untergasse gegenüber dem Stadtteilbüro. 
Spaß und Austausch hat jede/r. Wer noch 
nicht tanzen kann, lernt von anderen. Man 
muss also nicht unbedingt schon Tänzer 
sein und kommt dennoch auf seine Kosten! 
…apropos Kosten: das Angebot ist kosten-
los. Masumi und Franky haben dieses An-
gebot konzipiert und sind Eure Ansprech-
partner.
… und dann schaut auch einfach mal 
gegenüber zum Stadtteilbüro. Da findet 

zur gleichen Zeit JuSt statt, der Jugend-
treff, der parallel am Freitagabend statt-
f indet. Hier könnt Ihr es Euch gemütlich 
machen oder Euch auf der Slackline 
probieren, mit den Jugendgruppenlei-
tern Ideen schmieden und neue Vorha-
ben entwickeln. Oder ihr wollt einfach 
mal nur zocken, dann seid Ihr hier auch 
richtig.

Tage freitags statt von 19:30 bis 21:30 Uhr. 
Die Termine bis September sind: 26.4.; 
10.5.; 24.5.; 7.6.; 21.6.; 5.7.; 19.7.; 2.8.; 16.8.; 
30.8.; und dann immer so weiter… alle vier-
zehn Tage freitags auf der Untergass‘ – bis 
bald!

 Fotos: Bärbel Andresen

 

P. SINGHA 
Änderungsschneiderei und Verkauf von 

Kurzwaren 
 

Bornhol 20 • 61449 Steinbach/Taunus 
Tel.: 06171-85702 

 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 9-13 Uhr und 15-19 Uhr 
Sa 9-13 Uhr  

Kostenlose Energieberatung: 
Mit der Sonne heizen
Wer als Hausbesitzer mehr Unabhängigkeit 
von fossilen Brennstoffen, wie Öl und Gas, 
erreichen will,  der ist bei der kostenlosen 
Energieberatung richtig. Energieberater 
und Dipl.-Bauingenieur Markus Hohmann 
bietet in Kooperation mit der Stadt Stein-
bach (Taunus) und der hessischen Energie-
spar-Aktion (gefördert durch das hessische 
Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Landesentwicklung), für Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger in der Regel jeweils 
am ersten Montag eines Monats in der Zeit 
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Steinbacher 
Backhauses, Kirchgasse 1, eine kostenlose 
Energieberatung an.
Hohmann verspricht: „Mit 10 bis 15 Quad-
ratmetern Sonnenkollektoren auf der Süd-

Kollektorneigung können bis zu 40 Prozent 
Heizkosten eingespart werden.“ Der Rest-
energiebedarf des Hauses wird zum Bei-
spiel mit einem Pellet- oder Gasbrennwert-
kessel gedeckt. Sowohl zur Solarthermie, 
als auch zur Heizungsanlage kann es eine 
Förderungen von mehreren tausend Euro 
geben.
Die nächsten Termine für eine persönliche 
Beratung sind am 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli und 
5. August 2019 jeweils von 17.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, im Steinbacher Backhaus, Kirch-
gasse 1. 
Um vorherige Anmeldung bei Markus Hoh-
mann unter Telefon  (0 61 71) 2 08 91 11 
wird gebeten.
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Grabmale Hünnerscheidt

Grabmale  Vorsorgeverträge
Nachschriften

·
· etc

60489 Ffm.-Rödelheim · Zentmarkweg 84
Telefon 0 69-78 22 98 · Fax 0 69-78 70 27 31

www.grabsteine-frankfurt.de
info@grabsteine-frankfurt.de

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Wir trauern um unseren Geschäftsführer

Der Verstorbene wurde am 17. Februar 1952 in Hannover geboren und am        
04. April 2019 im Alter von 67 Jahren verstorben.                            

 Wir verlieren mit Herrn Gerhard Kamper eine allseits hochgeschätzte 
Führungskraft und Leitfigur. Bereits 1988 war er Mitbegründer der Firma, die er 

bis zum Schluss mit Freude anführte. Durch seine offene und herzliche Art fand er 
überall Anklang. Er engagierte sich oft auch für soziale Projekte rund im Steinbach 

und war somit allerseits bekannt.

 Unser Mitgefühl gilt seiner Lebenspartnerin und seinen zahlreichen Freunden.

 Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

 DECODETRON Archiv Service GmbH
Geschäftsführung – Mitarbeiter – Freunde

Blutspende vom 1. April 2019

Es war kein Aprilscherz, die Blutspen-
de fand tatsächlich an diesem sonnigen 
ersten Montagnachmittag im April statt 
und viele Steinbacher Bürgerinnen und 
Bürger folgten dem Aufruf des Blutspen-
dedienstes Baden-Württemberg/Hes-
sen: „Blut spenden heißt anderen Leben 
schenken“

83 Damen und Herren im Alter von 18 bis 
72 Jahren kamen ins Bürgerhaus zum 
Blutspenden, dabei waren wieder 8 Erst-
spender und 10 Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Steinbach, Herrn Jörg Matthäus 
konnten wir für seine 50. Spende mit der 
goldenen Ehrennadel und Urkunde aus-
zeichnen – und unser neuer Bürgermeister.

Für einen anschließenden reichlichen Im-
biss, Kaffee, Tee und diverse Säfte hatten 
unsere ehrenamtlichen Helferinnen wie 
immer gesorgt und schon bald bildeten sich 
wieder kleine Grüppchen im Imbissraum 
zum Plaudern und „Schwätzchen“ halten.
Das Blutspende-Team und auch die Mitglie-
der der Steinbacher Ortsvereinigung waren 
mit dem Verlauf unserer Veranstaltung sehr 
zufrieden, die letzten unseres ehrenamtli-
chen Teams haben das Bürgerhaus müde 
und zufrieden um 21 Uhr verlassen.
Danke sagen wir allen die zum Gelingen 
beigetragen haben, den Spenderinnen und 
Spendern, den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, den Hausbesitzern, die uns ge-
statten, die Transparente aufzuhängen und 
den freundlichen und hilfsbereiten Haus-
meistern im Bürgerhaus, die uns tatkräftig 
unterstützt haben.
Wir freuen uns auf Sie alle bei der nächs-
ten Blutspende am Mittwoch, den 19. Juni 
2019 (ausnahmsweise nicht Montag)

Steinbacher Kinder machen Zirkus!

Traumwetter für einen traumhaften Fami-
lientag: Am Samstag, 30.03.2019, strömten 
insgesamt 700 Besucher zu einem großen 
bunten Zirkuszelt mitten in Steinbach. Die 
Stars in der Manege waren die 180 Kinder, 
die nachmittags das Betreuungszentrum an 
der Steinbacher Geschwister-Scholl-Grund-
schule besuchen. In nur einer Woche hatten 
sie in verschiedenen Workshops faszinie-
rende Kunststücke geprobt und wurden so 
zu echten Zirkusartisten. Die Familien und 
Freunde in den beiden restlos ausverkauf-
ten Vorstellungen waren begeistert und 
feierten die Kids mit frenetischem Applaus.
Mutig und selbstbewusst zeigten die Grund-
schulkinder ihr Können: Von waghalsiger 
Akrobatik am Trapez über Seiltanz mit ver-
bundenen Augen, das Spiel mit dem Feu-
er bis hin zu den fröhlichen Nummern der 
Clowns. Es wurde auf großen Bällen und 
rollenden Brettern balanciert, es wurde ge-
zaubert und jongliert und gleich über meh-
rere Seile gesprungen. Mit großer Disziplin 
absolvierten die Kids ihr straffes Programm 
und unterstützten sich gegenseitig bei ihren 

Auftritten. Ein buntes Spektakel, bei dem in 
jeder Sekunde echter Team-Geist spürbar 
war.
Beim Blick auf das fröhliche Miteinander vor 
und im Zirkuszelt wurde klar: Die Idee hinter 
dem Projekt hat funktioniert. Denn es sollte 
nicht nur das kindliche Selbstbewusstsein 
gestärkt, sondern auch das soziale Mitei-
nander von Kindern und Familien in Stein-
bach weiter gefördert werden. Birgit Katona, 
die Leiterin des Steinbacher Betreuungs-
zentrums, sagt dazu: „Für unser Team war 
ein Zirkusprojekt schon lange ein Herzens-
wunsch. Wir sind sehr glücklich, dass diese 
tolle Aktion nun zum ersten Mal realisiert 
werden konnte - dank unseres Förderver-
eins und dank großzügiger Spenden aus 
der Region.“ Durchgeführt wurde das Pro-
jekt mit den erfahrenen Zirkuspädagogen 
vom Circus Soluna (www.circus-soluna.de).

Trägerschaft des Hochtaunuskreises, die 
gemeinnützige Kinderbetreuung im Taunus 
(KiT) GmbH ist mit der Durchführung be-
auftragt. Derzeit ist der Hochtaunuskreis 

alleiniger Gesellschafter und Herr Land-
rat Ulrich Krebs kraft Amtes Vorsitzender 
der Gesellschafterversammlung und des 
Beirats. Frau Britta Markloff ist mit der Ge-
schäftsführung der GmbH beauftragt.
Der Förderverein des Betreuungszentrums 
Steinbach e.V. dankt folgenden Unterneh-
men, Organisationen und Privatpersonen 

projekts:
• Frankfurter Sparkasse 1822, Steinbach
• K. + M. Hafer GmbH, Oberursel
• Klaus-Uwe Jatho, Steinbach
• Krone GmbH, Steinbach
• Lionsclub Eschborn
• Malermeister Peter Meier, Steinbach
• 

bach
• Mimi Nails Steinbach
• Christine & Dr. Peter Müller
• Reichard GmbH, Steinbach
• Stadtwerke Oberursel / Wasserversor-

gung Steinbach
• Stiftung „Frankfurter Löwenkinder“, 

Frankfurt

TuS Steinbach
Handball-Schnuppertraining bei HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten

Am 31. März 2019 wurde zu einem Schnup-
pertraining für 6 bis 8-jährige in der Altkö-
nighalle Steinbach eingeladen.
Die Trainer unserer erfolgreichen D-Jugend 
waren für das Handball-Schnuppertraining 
bei der HSG Steinbach/Kronberg/Glashüt-
ten verantwortlich. Beide, Jasper und Ma-
ron, zeigten sich überrascht wie begeistert 
und talentiert schon die kleinsten mit dem 
Handball umgehen. Egal wie jung oder alt, 
für Handball kann es nie zu früh oder spät 
sein.
Im Anschluss waren alle zum Zuschauen 
bei einem Jugendspiel der HSG eingeladen. 
Wer Interesse hat bei uns mitzumachen, 
kann einfach bei den Trainingsstunden vor-
beischauen.
Mehr Infos unter: www.hsg-skg.de

Unser Herz will Dich halten,
unsere Liebe Dich umfangen.
Unser Verstand muss Dich gehen lassen,
denn Deine Kraft war zu Ende
und Deine Erlösung war eine Gnade.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von

Herta Göldner
geb. Velte

* 27.8.1927     † 30.3.2019

In Liebe
Anja Tillmann

Vivien Tillmann
Natalie Tillmann
Peter Reichhold

Daniel Scheunemann

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 9.Mai 2019, um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Steinbach statt.

†
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Termine St.-Georgsgemeinde
Gottesdienste
Gründonnerstag 18.04.
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der St. Georgskirche (Pfarrer Herbert 
Lüdtke) Kollekte:  Trauernde Eltern und 
Geschwister Rhein-Main e.V.
Karfreitag 19.04.
15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde 
Jesu in der St. Georgskirche (Pfarrer 
Herbert Lüdtke) Kollekte:   Für Sozial- und 
Friedensarbeit in Israel
Ostersonntag 21.04.
05.45 Uhr obligatorische Teilnahme am 
ökumenischen Osterfeuer auf dem Freien 
Platz
06.00 Uhr Ostermorgenfeier mit Abend-
mahl in der St. Georgskirche (Pfarrer 
Werner Böck) Kollekte: Für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in Gemeinden, 
Dekanaten und Jugendwerken
10.00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst 
mit Abendmahl in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in 
Gemeinden, Dekanaten und Jugendwerken
Ostermontag 22.04.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck) 
Kollekte: Frauenhaus Oberursel (Frauen 
helfen Frauen e.V.)

Sonntag 28.04.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für 
die eigene Gemeinde
Sonntag 05.05.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für 
die Einzelfallhilfe der regionalen Diakonie

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, 
Untergasse 29
Mittwoch 24.04.
17.00 Uhr Arbeitskreis FIS
Montag 29.04.
17.00 Uhr Musik und Darstellung Probe 
Musical „Kunterbunt“
Dienstag 30.04.

20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag 02.05.
18.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder
Freitag 03.05.
16.00 Uhr Spielkreis

Der Bau der neuen, 6-gruppigen Kita in der Obergasse 68 geht 
sehr zügig voran. Die Luftbildaufnahme zeigt die Baustelle und 
den Rohbau am 7. April 2019. Noch vor Ostern wird die Firma 
Trautmann die Decke des Flachbaus gießen. Und so können wir 
am Mittwoch, den 22. Mai ab 15:30 Uhr mit dem Architekten 
Roland Effgen und den ausführenden Baufirmen das Richtfest 
des Neubaus feiern. Hierzu lädt die Pfarrei St. Ursula, Oberursel 
und Steinbach, alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ganz 
herzlich ein. Besichtigen Sie den Rohbau (bis abends 19 Uhr) und 
machen Sie sich ein Bild von den zukünftigen Räumlichkeiten. 
Die Erzieherinnen der Kita und ich als Bauherrenvertreter freuen 
uns über Ihre Teilnahme an diesem Fest. Winfried Becker

Pferderennen zur Arche Noah
Die Frühjahrssonne wärmte mit ihren ersten Strahlen die eisigen 
Höhen des Westerwalds, als wieder viele Steinbacher und 
Oberurseler mit Pastoralreferent Christof Reusch ein Woch-
enende im Familienferiendorf Hübingen verbrachten. Nach dem 
traditionellen Pferderennen zur Eröffnung (Bild unten) wurde 
dort mit Fundstücken aus Wald und Feld gebastelt, es wurde 
getöpfert und Kerzen gestaltet, geschnitzt und gemalt. Eltern 
konnten entspannen, während die Kinder die Natur erforschten – 
spätestens zur nächsten Mahlzeit fanden sich alle wieder im 
großen Speisesaal ein. Selbst gebackenes Stockbrot am großen 
Lagerfeuer und eine Nachtwanderung erstaunten die Größeren, 
während die Kleinsten schon hundemüde in ihren Betten 
schliefen. Der fröhliche Sonntagsgottesdienst rundete das Woch-
enende schließlich ab. Im Herbst fahren wir dann ohne die Ma-
mas zum Väter-Kinder-Wochenende – Infos im Pfarrbüro oder 
bei Herrn Reusch. Christoph Sold

Der Straßenkreuzer ist wieder da!
Nach langer Winterpause rollt der Straßenkreuzer, das fahrende 
Straßenkaffee der Pfarrei St. Ursula, wieder durch Oberursel und 
Steinbach. Mit frischem Kaffee und guten Gesprächen wurde am 
6. April der neue Standplatz am Bürgerhaus bezogen. Die Markt-
beschicker leisteten tatkräftige Hilfe, die Stromversorgung in 
noch neuer Umgebung in Gang zu bekommen. Und so lief nach 
einiger Zeit, den doch noch sehr frischen Temperaturen zum 
Trotz, der erste Kaffee des Steinbacher Straßenkreuzerteams aus 
der Maschine. Von der erhöhten Position auf dem Avertinplatz 
aus, mit Überblick über den Wochenmarkt, freuten sich viele alte 
Bekannte und das Straßenkreuzerteam über das Wiedersehen. 
Herzliche Einladung an Alle - jeder ist willkommen, ob als neues 
Teammitglied oder unser Gast! 
Die nächsten Termine in Steinbach sind geplant für die Samstage 
mit dem monatlichen Marktfrühstück am 1. Juni, 6. Juli und 
7. September. Außerdem wird der Straßenkreuzer am Sonntag, 
2. Juni, bei der Wandellesung „Wildblumen“ mit dabei sein.  

Livia Sold

Liturgie? Das ist doch... Kirchenkram?
Allein das Wort „Liturgie“ ist schon erklärungsbedürftig. Es 
kommt aus der alten griechischen Sprache und meint „öffentlicher 
Dienst“. Überhaupt kommen viele Begriffe in der Kirche aus alten 
Sprachen, aus dem Griechischen und dem Lateinischen. Ein Zei-
chen, dass sich schon seit 2.000 Jahren Menschen im Namen 
Jesu Christi versammeln. 
Wir denken, dass Liturgie uns eine Menge mitzuteilen hat. Sie ist 
reich an Symbolik und hat ihre Wurzeln in Gedanken und 
Werten, die Menschen seit Jesus wichtig sind. Deshalb haben wir 
eine Internetseite eingerichtet: www.kirchenkram.de. In einer frei 
gestalteten Reihe möchten wir Ihnen einige Elemente der 
katholischen Liturgie nahebringen – ohne Anspruch auf theolo-
gische Vollständigkeit, ganz „zu Fuß“, persönlich, individuell, frei. 
Neben dem, was uns wichtig ist, sind wir interessiert daran, was 
Sie wissen wollen oder sich vielleicht schon immer mal gefragt 
haben. Wenn Sie Fragen haben, freuen wir uns besonders, wenn 
Sie uns diese unsere Mailadresse (kirchenkram@gmx.de) senden. 
Wir werden immer hier in der Steinbacher Info informieren, 
wenn ein neuer Beitrag auf kirchenkram.de erscheint. Zum Start 
der Reihe finden Sie dort diese Woche einen Beitrag zu den 
wichtigsten Einrichtungsgegenständen in einem katholischen 
Kirchenraum. 
Viel Spaß beim Lesen und wir freuen uns, wenn Sie mit Ihren 
Fragen dazu beitragen, dass unsere Idee lebendig wird. 

Livia Sold und Harald Schwalbe

GEMEINDEBÜRO:
Untergasse 27
61449 Steinbach

(06171) 97980-21
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach
@kath-oberursel.de

Richtfest des Kita-Neubaus St. Bonifatius Fo
to
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Sondereigentum & Gemeinschaftseigentum I

Wer eine Eigentumswohnung besitzt, muss zwischen 
Sondereigentum und Gemeinschaftseigentum unter-
scheiden. Die klare Unterscheidung ist besonders dann 
wichtig, wenn es um Fragen der Kostentragung von 
Reparaturen und Instandhaltungen geht.

Während Wohnungseigentümer die Ausgaben für das 
Gemeinschaftseigentum gemeinsam zu zahlen haben, 
trägt in der Regel der Wohnungseigentümer die Kosten 

Ein Eigentümer kann mit seinem Sondereigentum nach 
seinem persönlichen Belieben verfahren. Dabei darf 
er selbstverständlich nicht das Gesetz oder die Rechte 
Dritter (insbesondere der anderen Sondereigentümer 
bzw. der Wohnungseigentümergemeinschaft) verletzen. 

Der Sondereigentümer darf also seine Wohnung bzw. 
die Räume bewohnen, vermieten, verpachten oder in 
sonstiger Weise nutzen sowie andere von Einwirkungen 
ausschließen (§ 13 Abs. 1 Wohnungseigentumsgesetz).

Folgende Bestandteile einer Eigentumswohnung gehören 
in der Regel zum Sondereigentum: alle Räume innerhalb 
der Wohnung, Innentüren, nicht tragende Innenwände, 
Deckenverkleidungen, Fußboden- und Wandbeläge, 
sanitäre Installationen u. a.

Ihr Experte für den erfolgreichen
Verkauf Ihrer Immobilie in Steinbach

Bahnstraße 6a
61449 Steinbach

info@bex-immobilien.de
www.bex-immobilien.de

0 61 71 / 20 15 99 5

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 28.04.
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch 01.05.
08:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag 05.05.
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch 08.05.
08:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag 12.05.
09:00 Uhr Erstkommunion der Gemeinde 
St. Bonifatius  in St. Sebastian Stierstadt 

Veranstaltungen:
Montag 29.04.
10:00 Uhr „Mittagstisch“ Gemeinsames 
Kochen und Essen. Anmeldung bis Don-
nerstag zuvor: 06171-981936
Mittwoch 01.05.
15:00 Uhr Treffen des Frauenkreises
Mittwoch 08.05.
20.00 Uhr Ortsausschuss

Hinweise:

zentrum eine internationale multikulturelle 
Fest- Ausstellung “Freundschaft-Brücke 
Gloria” e.V. Ukraine-Deutschland statt.

Am 03.05.: FRIDAY(S) FOR FUTURE, 
ein Jugendgottesdienst in der Ruine der 
Johanneskirche in Oberursel Weißkirchen.
Seit Monaten streiken junge Leute für 
wirksame Maßnahmen zum Klimaschutz. 
Für Christen ist diese Welt Gottes gute 
Schöpfung, die uns anvertraut ist.

Barbecue an der Johanneskirche statt.

Steinbacher Info Mail-Adresse ab sofort:

Zeitung@Gewerbeverein-Steinbach.de


